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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG Leutkirch III : SV Neuravensburg 
Samstag, 11.11.2023, 18:00 Uhr

Herr tütet den Sieg für die TSG Leutkirch III ein

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der TSG Leutkirch III in der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen
den SV Neuravensburg durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In ihrem
5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Löffler / Eschler beim 3:0 gegen
Kruzinski / Kiebele. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kruzinski / Lehl war für Fuchs / Sauter letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Engler / Herr hatten ihre Gegner Poppele /
Jäck beim Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Armin Löffler kam mit der
Spielweise von Hans-Joachim Kruzinski am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Trotz 1:0 Satzführung verlor Jürgen Fuchs sein Spiel gegen Achim Kruzinski
letztlich mit 12:10, 8:11, 4:11, 8:11. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Ronny Eschler gelang es derweil Wilfried Lehle zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Andreas Engler hatte im Einzel gegen Daniel Poppele am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Dennis Herr seinen Gegner Andreas Kiebele beim
eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Gekämpft bis zum Schluss hatte Adi Sauter in der Partie gegen Günter
Jäck. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG
Leutkirch III und des SV Neuravensburg. Mit 3:1 hatte Armin Löffler im Doppel gegen Achim
Kruzinski hingegen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Löffler nun
bei 6:0, während Kruzinski bislang 7 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Jürgen Fuchs beim letztendlich klaren 0:3 gegen Hans-Joachim
Kruzinski. 4:6 (Fuchs) bzw. 5:6 (Kruzinski) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Ronny Eschler bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Daniel Poppele.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Zwar brachte Wilfried Lehle Andreas Engler phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Engler mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:1 für Engler und 3:4 für Lehl seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam Dennis Herr gegen
Günter Jäck dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG Leutkirch III nun ein Punktekonto von 9:1 Punkten auf,
während der SV Neuravensburg vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen den 1. TTC
Wangen III ansteht, 7:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Leutkirch III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen die SG Scheidegg II.

 Statistik:
 TSG Leutkirch III

Doppel: Löffler / Eschler 1:0, Fuchs / Sauter 0:1, Engler / Herr 1:0 
Einzel: A. Löffler 2:0, J. Fuchs 0:2, R. Eschler 1:1, A. Engler 2:0, D. Herr 2:0, A. Sauter 0:1 

 SV Neuravensburg
Doppel: Kruzinski / Lehle 1:0, Kruzinski / Kiebele 0:1, Poppele / Jäck 0:1 
Einzel: A. Kruzinski 1:1, H. Kruzinski 1:1, D. Poppele 1:1, W. Lehle 0:2, G. Jäck 1:1, A. Kiebele 0:1


